
§ 14 WiPrO — Verordnungsermächtigung zu Einzelheiten des
Prüfungsverfahrens
Wirtschaftsprüferordnung
Stand: 01.08.2021 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie regelt durch Rechtsverordnung

1. die Einrichtung der Prüfungskommission, der Aufgabenkommission und der
Widerspruchskommission, in denen jeweils eine Person, die eine für die Wirtschaft zuständige oder
eine andere oberste Landesbehörde vertritt, den Vorsitz hat, die Zusammensetzung und die Berufung
ihrer Mitglieder;

2. die Einzelheiten der Prüfungsaufgabenfindung, der Prüfung und des Prüfungsverfahrens,
insbesondere die dem Antrag auf Zulassung zur Prüfung beizufügenden Unterlagen, und die
Prüfungsgebiete;

3. die schriftliche und mündliche Prüfung, Rücktritt und Ausschluss von der Prüfung,
Prüfungsergebnis, Ergänzungsprüfung, Wiederholung der Prüfung und die Mitteilung des
Prüfungsergebnisses.

Die Rechtsverordnung bedarf nicht der Zustimmung des Bundesrates.

Zitiervorschlag: § 14 WiPrO
Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/WiPrO/14

nu:legal § 14 WiPrO

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: recht.bund.de
Seite 1 von 1Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026


